
 

 
 
 

 
 

    
Ostsächsische Sparkasse Dresden Deutsche Bank Lingnerallee 3  01069 Dresden Sie erreichen uns über die Haltestelle: 

IBAN: DE 58 8505 0300 3159 0000 00 IBAN: DE 81 8707 0000 0527 7777 00 
 

Telefon (03 51) 4 88 38 20  Pirnaischer Platz 

BIC: OSDDDE81XXX BIC: DEUTDE8CXXX Telefax (03 51) 4 88 38 17  Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Konto 3 159 000 000  Postbank E-Mail: hochbauamt@dresden.de Für Menschen mit  Behinderung: 

BLZ 850 503 00 IBAN: DE 77 8601 0090 0001 0359 03 
 

www.dresden.de/hochbau Parkplatz, Aufzug, WC 

 BIC: PBNKDEFF   

SEB Bank Commerzbank   

IBAN: DE 62 8601 0111 1414 0000 00 
 

IBAN: DE 76 8504 0000 0112 0740 00 
 

  

BIC: ESSEDE5F860 
 

BIC: COBADEFFXXX   

Kein Zugang für verschlüsselte elektronische Dokumente. Elektronische Dokumente mit qualifizierter elektronischer Signatur können über ein Formular unter 

http://www.dresden.de/kontakt eingereicht werden.  
 

 

 

Landeshauptstadt Dresden  Postfach 12 00 20  01001 Dresden 
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Landeshauptstadt Dresden 
Amt für Hochbau und  
Immobilienverwaltung 
 
 

 

Ihr Zeichen Unser Zeichen Es informiert Sie Zimmer Telefon E-Mail Datum 

    0351 488- über eVergabe.de 11.12.2024 

Projekt: Stadtteilhaus Johannstadt, Pfeifferhannsstraße 11, 01307 Dresden 
Fachlos 32: Starkstrom 
Vergabenummer: 2024-65-00183 
 
1. Nachricht 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu o. g. Vergabe kam es zu folgender Bieteranfrage: 
 
„Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 

Beim Durcharbeiten der Ausschreibungsunterlagen ist uns aufgefallen, dass die Position 01.01.1 Niederspan-
nungshauptverteilung, gem.Beschreibung unklar beschrieben ist. 
Meinen Sie, dass die NSHV die beschriebenen Einbaugeräte bereits enthalten soll oder sollen die Geräte ein-
gebaut werden, die sie in den nachfolgenden Positionen 01.01.3 bis 01.01.12 beschrieben haben?“ 
 

Diese beantworten wir wie folgt: 
 
Es sollen die Geräte, die in den nachfolgenden Positionen 01.01.3 bis 01.01.12 beschrieben sind, in die NSHV 
eingebaut werden. Es ist so zu verstehen, dass die Geräte in den Positionen 01.01.3 bis 01.01.12 im Werk in 
die in Position 01.01.01 beschriebene NSHV eingebaut werden sollen. Die NSHV wird dann als Fertigteil an-
schlussfertig auf die Baustelle geliefert und dort nur noch aufgestellt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
             
Werner 
SB Vergabe 
 
***Elektronisch versendete Dokumente sind ohne Unterschrift gültig*** 


